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für die O ber a m ts - Bez ir ke
Nagold und F r e u d e rr s t a d r*

Im Verlag der Vischer ' schen Buchdruckerei.

Nro . 28. Monrag den 7. April 1828.
Stu t t g a r t . Die Unterzeichnete

Stelle wird am Montag , den izten d.
M - , Vormittags 10 Uhr , dw Lieferung
einer Anzahl Pferde - Teppiche im Wege
des Absireichs vergeben , und ladet- hiezu
Lusilragende ein.

Den 1. April igdö-
Königin Kriegsrath.

Verfügungen der Königlichen Bezirks'
Behörden.

Qberamt Nagold.
Nagold.  fWeg - Herstellung .^ Den

Orlsvorsianden werden in Beziehung aus
die Herstellung der Nachbarschafts - Wege
ihrer Markung in einen guten Stand , für
das gegenwärtige Frühjahr diejenigen Vor¬
schriften erneuert , welche nach dem In¬
telligenz - Blatt Nro . 40 vom rgtcn Mai
1827 , Seite r6z crtheiit worden sind;
um jedoch die Ortsvorsieher vor Nachtheil
zujwarnen , wird bcigefügt , daß nach Ver¬
fielst von 8 Wochen eine allgemeine Weg-
Visitation durch den ganzen Lberamts-
Bezirk angcordnet werden wird , wobei
diejenigen Geincinderathc . aus deren Mar¬
kungen die Wege schlecht oder nachlästig
hergcstellt angetroffen werden , ohne Nach¬
sicht und streng bestraft werden werden,da die Ausrede, man könne keine Steine be¬

kommen , durchaus nicht zur Entschuldigungdienen kann.
Len zr - Marz 1323.

K. Oberamt.

Oberamksgencht Freudensradt.
Freudcnstad  t . fOcffentlicher Auf¬

ruf , die Anmeldung der Vorzugs -Rechtein der Gemeinde Baicrsbronn,  be¬
treffend .^ Diejenige , welche bis zum Zi.
December : 32z ihre Vorzugs - und Pfand-Rechte in dein Gemeinde -Verband Baicrs¬
bronn angezrigt haben , und nicht bereits
deshalb von dem Kvuigl . Pfand - Kom¬
missariat Freudensiadt , mittelst besonderer
Schreiben in Kennuiiß gesezt worden sind,
werden in Betracht , daß die früheren An¬
meldungen von dem Orts - Äorstand aus
Zrrthum zurück gegeben wurden , und nicht
einmal ein Dcrzeichniß hievon vorhanden
ift,  aufgefordert , innerhalb zo Tagen,
nämlich vom istcn bis Kosten kommenden
Monats April ihre Vorzugs - Rechte dem
erwähnten Pfand - Kommissariat ' wieder¬
holt anzuzeigen , und die früher geschehe¬
ne Anmeldung durch Beilegung - der Em¬
pfangs - Scheine zu erweisen.

Eben so ergeht an diejenige , welche
sich bis auf den heutigen Tag Rechte
nach dem neuen Pfand - Gesetz erworben
haben , und nicht bereits um Einsendung
der Belege ersucht worden siiid̂ die Auf¬
forderung , inner der bemerkte », mit dem



zvsten künftigen Monats ablüufcnden
Frist ihre Pfand - Scheine , Kauf - Briefe,
Gannt -, Theilungö - und andere Verweis-
Zettel vorzutegen , und ihre Rechte zu er¬
weisen , da keine durch Käufe , Gannr und
Theilnngcn seit 1323 entstandenen Rechte
km Unterpfands -Buch eingetragen sind.

Nach Vcrfluß dieser Zeit werden die
neuen Unterpfands - Bücher angelegt , und
in solche nur die angemcldeten und aner¬
kannten Rechte übertragen , weshalb jeder
Gläubiger trachten dürjte , den ihm durch
eine dießfallige Versäumnis erwachsenden
Nachtheil von sich abzuwenden.

Den - i . März 232g.
K . Oberamtsgcricht . -

W e i n l a n d.

Loßburg,  Oberamts - Gerichts Freu¬
denstadt . sSchulden - iliquidation .fi Gegen
Christian Bruder , Hafner zu Loßburg ist
das Gannr - Verfahren rechtskräitig er¬
kannt , und zur Schulden .Liquidation , wo¬
mit der Versuch eines Borg - oder Nach¬
laß - Vergleiches verbunden wird , Tag-
sahrt auf

Montag den 23 - April d. I.
an berau mt.

Sämmtliche Gläubiger auch deren Bür¬
gen werden daher aufgefordert , an dem
gedachten Tage

Vormittags 9 Uhr
in dem Wirthshause zum Ochsen in Loß¬
burg entweder in Person oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte zu erscheinen , oder
schriftliche Recesse cinzurcichen , ihre For¬
derungen und deren Vorzugs - Rechte un¬
ter Vorlegung der Original - Dokumente
zu erweisen , sich hinsichtlich eines Ver¬
gleichs und der Genehmigung des proviso¬
risch ausgestellten Gütcrpflegers und des
Liegenschafts - Verkaufes zu erklären.

Diejenigen Gläubiger , welche sich in
Vorbcmerkien Beziehungen nicht erklären,
werden als der Mehrheit der erschienenen
Gläubiger ihrer Klaffe beitrctend angese¬
hen , und die Nichtcrschcinende trifft , wenn

die Forderungen nicht aus den Mlen be¬
kannt sind, der Ausschluß - Bescheid , wel¬
cher in der nächsten auf den Oquldakious-
Tag folgenden oberamlsgerichtiichcn Si¬
tzung ausgesprochen weroeu wirb.

Freudcnstadt , den 23 . Marz igzz.
K. Dberam :-gerächt.

Akt. V i e i b c l.

Witte -rid  0 rf , Gerichts - Bezirks
Freudcnstadt . Gegen Johannes Niebel
ersten Orrs ist der Gannt rechtskiäftig er¬
kannt . Sämmtliche Gläubiger desselben,
deren Bürgen und andere Interessanten
werden nun , ihre Ansprüche

Freitag den lüten April d. I.
Morgens 9 Uhr,

in dem Wirthshause zum Löwen persön¬
lich, oder zeitig genug in Rcceffen an das
Oberamtsgericht dahier schriftlich zu I>.
quidiren , auch über Zustimmung in einen
Borg - und Nachlaß - Vertrag , so wie die
über das Masse - Vermögen zu treffende
Beschlüsse , bei Vermeidung , außer dein
der Majorität beigezähit zu werden , die
nöthige Erklärung anzugebcn , mit dem
Ansügen aufgeforbcrl , daß in der näch¬
sten aus die Liquidations - Handlung fol¬
genden Gerichts - Sitzung das Präklustv-
Erkenutniß ausgesprochen werden wird.

Freudcnstadt , den 26 . März 1323.
K. Obcramtsgerichk.

Akt . Bieibes.

Kameralamr Reuthin.
R e u t h i n > Unterjettingen.

sBan - Akkords Die gnädigst genehmigte
Erweiterung der Kirche zu Unterjettingen
werden die Unterzeichneten Beamten am

Samstag , den i2ten April d. I.
Dormilk .izs 10 Uhr

auf dem Nathhanfe zu Unterjettingen im
Abstreich an solche Handwerks - Leute , die
sich über hinlängliches Vermögen mit gc-
mcindcräthiichen oberamtsgerichtlich be¬
glaubigen Urkunden , und über Brauch¬
barkeit mit Zeugnissen eines KamcralamtS
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oder Vau - Jnspektorats aus -zuweisen ver¬
mögen , v rattordiren . Dieses wird nun
mit dem Anhang öffentlich bekannt ge-
macht , daß die Kosten nach dem Ueber-
schlag folgender Maßen berechnet sind:

Für Arbeiten
des Maurers und Steinh . 1,676fl . 41 kr.
— bimmermannS , ohne Holz

und dessen Berühr . 936 fl . 12 kr.
— Schreiners . .. . . 555 fl. 22 kr.
— Schlossers . . . . 126 fl. Zo kr.
— SchmidS . . - . zoofl . —kr.
— Flaschners . . . . 22 fl. 24 kr.

-Verputz -Arbeiten . . 567 fl . — kr.
Anstrich . 152 fl. F9 kr.

Neuthin u . Calw , den 26 . März 1326.
Kamera ! - Verwalter

zu Neuthin.
B ü h l c r.

Bau - Inspektor zu
Calw.

D i l l e n i u s.

Anzeige von Gebornen , Gestorbnen
und Copulirten.

In F r e u d e n st a d t,
lind im Monat März geboren:

Den i . Marz dem Joh . Heinrich Glau-
ncr , Nagelschmid , ein Mädchen.
Z- - — dem Zoh . Kugler , Taglöh-ner , ein Knabe.

' " — dem Zoh . Gottfried Heinrich
Leonhard , Nagelschmid , ein Knabe.
4 . — dem Johann Jak . Bernhard,
Z 'mmcrmann , ein Knabe.

12 . — dem Johann Jak . Ehmann,
Tuchmacher , ein Knabe.

M - — dem Joh . Friedr . Keck, Beck
un ChristophSthal , ein Knabe.

— dem Jak . Friedr . Baldcnho-
ser, Tuchmacher , ein Knabe.

— 21 . dem Georg Friede . Umhofer,
Schwanenwirth , ein Knabe.

— 25 - — dem Jakob Friedrich Stuft,
Tuchmacher , ein Mädchen.

,— 25 . -— dein Johann Jak . Walther,
Tuchmacher , ein Knabe.

— 25 . — der Christine Haug , Pflaste¬
rers nachgelassene Tochter , ein Knabe.

— Zi . — dem Andreas David Baßlcr,
Schlosser , ein Mädchen.

Gestorbene:
Den 2 . März Andreas Schmid , Todten-

gräber , alt 76 Jahr.
— 6. — d. Joh . C. Bernhard , Gassen-

rrirths Tochter , ein Mädchen , alt 5 I.
— 10 . — Christoph Friedrich Bernhard,

Nagelschmid , alt 65  Jahr.
— il . — dem Jak . Sängle , Lrincwe-

weder , ein Mädchen , alt 2 Jahr.
— 20 . — Louise Catharine , Wittwe von

weil . I . F . Wälde , Maurer , alt 55 I.
— 22 . -— Rosine Dorothe , Ehefrau dcS

Joh . Hepting , Nage -lsch. , alt 40 I.
— 2z - — dem Joh . Jak . Haler , Land-

Fuhrmann , ein Knabe , alt 7 Jahr.
— 24 . — Catharine Rosine , weil . Adam

Melchior Wvlpcr , Schauflers Wittib,
alt 56 Jahr.

— 26 . — Marie Agnes , weil . Joh . M.
Mühlich , Müllers Wittwe , alt 54  I.

— ZI - — Cath . Dorothee , I . Jak . Klau-
ser, Schusters Ehes ., alt 60 I . 11 M.

Wöchentliche Frucht » Fleisch - und
Brod »Preiße.

In Nagold,
den 5. April 1828.

Dinkel 1 Schfl . 5fl-5nkr. 5fl.44kr . 5ff.z 6kr.
Haber 1 Schfl . Zfl-iZkr . 5fl . 12kr.5fl . ivkr.
Roggen 1 — . . — fl.— kr. ifl . 6kr.
Gerden 1 — ifl .4kr . ifl .— kr— fl.56kr.

F l ei sch - Prc i ß e.
Rindfleisch . . Pfund 6kr.
Hammelfleisch . . . 1 — 5kr.
Schweinefleisch mit Speck 1 — Lkr.

— — ohne — 1 — 7 kr.
Kalbfleisch . . . . . 1 — ^kr.

Bro d - Taxe.
Kernen brod . . . . g — 22fr.



r Kreuzerweck schwer . 9 ^ Loth .,

In A l t e n st a i g,
den 2. April 1623.

Dinkel i Schfl . 5fl . 54kr . gfl ^ gkr. 5fl.4okr.
Haber i Schst . Zfl.2zkr . zfl .2vkr . zfl . i ^ r.
Roggen i — ifl . 6kr . ifl . -jkr . ist. —kr ..
Gersten r — ist .—kr— fi.56kr.- fl.54kr-

In F r e u d c n st a d t,
den 29. März 1628.

Kernen i Schfl . i4fi - ü . izfl .ZÜ.izfl .Lokr. ,
Haber 1 — 5fi .2okr. 5fi . 14kr. 5fi . 1okr.
Roggen 1 - . . . 8fl . - kr. - fl. - kr.
Gersten 1 — gfl . — kr. - fl.— kr.— fl.— kr^
Erbsen 1 — . . . . . yfl . 4kr.
Linsen 1 — . . . . . yfl . 4kr ..
Bohnen 1 — . . . . . 6fl . i2kr.
Wicken L — . 5fl. 2okr.,

F l ei s ch- Pr ei ß e.
Lchsenfleisch . . . . 1 Pfund 6kr..
Schweinefleisch mit Speck 1 — . gkr.
— — ohne — 1 — 7kl'
Kalbfleisch . . . . . 1 — 4kr.

B r 0 d - T a x e.
Kernenbrod . . . . 4 Pfund i2kr.
Roggen brod . . . . 4 — i »kr.
1 Krcuzcrweck schwer 7 Lolh . 1 Quentle.

Der tapfere Schreiber von.
Win ne n den.

An Herzog Ludwigs  Tafel saß
Ein Franzmann einst, der sich vermaß.

Im Zweikampf mit gefüllten Krügen
Die Schwaben alle zu besiegen.

Füllt , sprach er, diesen Humpen hier,
Den größten unter allen mir,

Wohl mag ich' s, ohne umzusinken,
Zn einem  Zug ihn auszutrinken.

Und Schach sch dem in ' s Angesicht
Gebote », dcr ' s, — ein schlechter Wicht,

Den nimmermehr ein Fürst sollt ehre».
Nicht wagt , gleich mir ihn rein zu leeren;

Der Franzmann that , wie er versprach;
Der Herzog rie, -. Wer thut 's ihm nach?

Ha ! soll ein Fremdling sich erwechen?
Den biedern Schwaben Hohn zu spre¬

chen?

Der Hof erschrack ob solchem Wort,
Doch einer sprach : es wohnet dort

Zu Winnenden,  wie ich vernom¬
men.

Ein tapfrer Schreiber , laßt ihn kom¬
men !

Er ward geholt auf schnellem Noß
Des nächsten Tages ; der Franzoß

Frug stolzen Blicks : will der es wagen.
Mit mir sich um den Preis zu schla¬

gen ?

Zum Wettkampf ward gefüllt der Krug,
Ihn leert der Fremd ' in einem Zug;

Der Schreiber sprach : soll ich's voll-
führen.

Muß ich erst meine Kraft probiren!

Der Franzmann stutzt , der Herzog lacht.
Die Probe ward mit Glück gemacht;

Nun , rief er, gilts den Durst zu stillen.
Laßt ihn zum zweiten male  füllen!

Stracks ward gcthan , wie er begehrt.
Und als er diese» auch  geleert.

Rief er , und that sich stolz erheben:
Hoch sollen alle Schwaben lebe» >'

Der Herzog winkte : „ thu ' s ihm nach !"
Der Franzmann stand beschämt und sprach :

Die Schwaben will ich nimmer schel¬
ten ,

Herr ! Eure Schreiber  laß ich
gelten!

Auflösung des Anagramms in Nro . 26.
Gans . Sang.
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